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über die genetische Gliederung der Cap-Flora. 

Von dem c. M. Prof. Dr. Constantia Freih. v. Ettingshausen. 

Aus den Fundstätten fossiler Pflanzenreste der Tertiärfor¬ 
mation in Steiermark, Krain, Croatien, Tirol und Böhmen erhielt 
ieh Pflanzenformen, welche theils südafrikanischen Gattungen 
angehören, theils mit Arten in nächster Verwandtschaft stehen, 
die gegenwärtig nur der Cap-Flora eigen sind. Die Beschaffen¬ 
heit und der gute Zustand der Erhaltung erwähnter Pflanzenreste 
sehliessen die Möglichkeit eiues von weither erfolgten Trans¬ 
portes derselben völlig aus; vielmehr ist es zweifellos, dass die 
Gewächse, von welchen diese Reste stammen, in jenen Ländern, 
in denen letztere gefunden wurden, auch gelebt haben. In der 
Tertiärflora der Schweiz hat Heer, in Lagerstätten des süd¬ 
östlichen Frankreich hat Saporta, in der fossilen Flora von 
Kami auf der Insel Euboea hat Unger eine Reihe von südafri¬ 
kanischen Formen entdeckt, von denen das Gleiche gilt. 

Wie sind aber südafrikanische Pflanzen in die Tertiärflora 
Europa’» gekommen? Die Annahme, dieselben seien vom Cap 
der guten Hoffnung nach Europa gewandert, ist unzulässig; denn 
fürs Erste sind die in Rede stehenden Tertiärpflanzen nicht 
identisch, sondern nur nächstverwandt mit südafrikanischen 
Arten; fiir’s Zweite enthielt die Tertiärflora Europa 7 » nebst 
den genannten Pflanzenformen auch amerikanische, chinesiseh- 
japanesische, ostindische, neuholländische, kurz Pflanzenformen 
aller Welttheile. Wollte man also erwähnte Annahme gelten 
lassen, so müsste man eine allgemeine Pflanzenwanderung nach 
Europa, welche zur Tertiärzeit bestanden hätte, anuehmen, was 
durchaus unwahrscheinlich ist. Gewächse südafrikanischen 
Gepräges sind damals nicht nach Europa gewandert, sondern 
daselbst ursprünglich entstanden. Ich fasse dieselben unter der 
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Bezeichnung „südafrikanisches Nebenelement der Tertiärflora 

Europa’s“ zusammen. In der jetzigen Flora unseres Continents 

sind wohl die meisten, aber keineswegs alle südafrikanischen 

Formen verschwunden. Unsere Geranien und Thesien, das Pelar- 

gonium der Mittelmeerflora, die Slapelien - Gattung Aptfntuthes, 

die Mesembryauthemum- und Erica-Arten der Flora Siideuropa’s 

u. A. , stehen ohne Zweifel mit Bestandtheilen des genannten 

Elements in genetischem Zusammenhang. 

Wir finden aber auch in anderen ausserafrikanisehen Floren¬ 
gebieten der Jetztwelt Gewächse von südafrikanischem Typus; 


wir sind daher zu dem Schlüsse berechtigt, dass die Tertiärflora 


dieser Gebiete auch die Stammformen solcher Gewächse enthalten 
haben musste. Die Hermannien der mexikanischen, die Crassu- 
laeeen der brasilianischen, die Ficoideen der neuholländischen 
Flora, ebenso wie die ostindischen Melianthus- und die mittel- 
asiatischen Zygophyllum-Arten u. v. A. werden demnach auf 
Bestandtheile des südafrikanischen Florenelements zurückzu¬ 
führen sein, welches, sowie die übrigen Elemente, zur Tertiärzeit 
Gemeingut aller Floren der Ei de war. 

In Europa ist dieses Florenelement , wie ich nachgewiesen 
habe, erst beim Beginne der Tertiärperiode aus der Differenzirung 
der Vegetationselemente der Kreideflora hervorgegangen, von 
dem Eintritt der Pliocenzeit au aber vom llauptelement allmälig 
verdrängt, bis auf wenige Überbleibsel ausgestorben. Dagegen 
hat es im heutigen Cap-Gebiete allein den geeignetsten Boden 
für seine Entfaltung gefunden, ist demnach als Hauptelement 
seiner Flora zu betrachten, welches durch vorwiegende Ausbil¬ 
dung die übrigen Florenelemente in den Hintergrund gedrängt hat. 

Wie weit aber die Verdrängung der Nebenelemente gegan¬ 
gen, welche Spuren dieselben in der gegenwärtigen Cap-Flora 
noch erkennen lassen, soll in vorliegender Abhandlung gezeigt 
werden. 


A. Das llaupt-Florenglied. 

Der weiteren Differenzirung und Ausbildung des Haupt- 
Florenelements, welches im Cap-Gebiete gleichwie in Australien 
wahrscheinlich schon zur Tertiärzeit eine dominirende Polle 
gespielt hat, ist das Haupt-Florenglied mit seinen so zahlreichen 
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Eigenthümlichkoiten entsprungen, welche die Cap-Flora zu einer 
der merkwürdigsten natürlichen Floren der Erde machen. Eine 
Leihe von Familien gehören demselben ausschliesslich au, so die 
Bruniaceen, Selagineen, Stilbaceen, Pcnaeaeeen,GeissoIomaceen, 
Grubbiaceeu und Phyliceen; andere sind an der Bildung desselben 
in hervorragender Weise betheiligt, so die Diosmecn, Celastri- 
ncen, Geraniaceen, Oxalideen, Papilionaoeen, Grassulaccen, Eri- 
caceen, Stapelien. Proteaeeen, Thymelaeaceen, Santalaceen u. A.; 
grosse Kcihen von eigenthümlichen Gattungen ans zahlreichen 
Ordnungen, wie sich aus der nachfolgenden Übersicht der Gat¬ 
tungen des Haupt-Florengliedes am besten entnehmen lässt, 
charakterisiren dasselbe. 

Das Haupt- Florenglied der Cap-Flora zeigt sonach eine 
sehr reichhaltige Repräsentation aller Abtheilungen der Pliane- 
rogamen. ln demselben wiegen die Monopetalen bedeutend vor, 
was den Compositen zuzuschreiben ist, welche die bezüglich der 
Zahl der Gattungen den zweiten Platz einnehmenden Legumi¬ 
nosen fast um das Vierfache übertreffeu. (8. die Tabelle.) 


Dicotyledones. 

Polypetahfe. 

Chamira. Crncif. 

Pal pottu , Caryoph. 

Braehieurpaeu, „ 

Adenogramma, „ 

Cyeloptyehis , 

Herma nniu , Büttneriac. 

Pa/mstruckia, „ 

Mahernia, „ 

Capronema, ,, 

MeUiania, „ 

Hel io phi/a , „ 

Sparmannia , Ti 1 iac. 

Tefratelia, Capparid. 

Apadytes, Olaeineae. 

Sehepperia, „ 

Eryth roph ysa , 8a] »in d. 

Oligomeris, Kesedac. 

Hippodrom as , „ 

Rawsonia, Bixaeeae. 

Ptaero.vylon, 

Trimeritt, 

Aitonia , Meliaeeae. 

Doryalis , ,, 

Monsonia, Geraniac. 

Eigge/aria, ., 

Sarcoeautou, 

Mnrattia , Polygaleae. 

Geranium , ,, 

Phamaceiun , Caryoph. 

Pelargonium, ,, 

Hy perle! es, ., 

(Xvalis, Oxalideae. 

Psamniotropa, ,, 

Sisyndite, Zygophyll. 

Coelanthium, .. 

An gen, 
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Zygophyltum, Zygoph. Amphithalea, Legumin. 


Seetzeuia , 

Lathrioyene , 

n 

Meliauth us. Meliantli. 

Coelidium . 

V 

Nutalia. „ 

Walpersitt. 

„ 

Catodendron . Rntac. 

Borbonia, 

11 

Euchuetis , 

Bafnia , 

r 

Diosma, 

Euch tarn, 

„ 

Colennemu , v 

Pfeiospara, 

57 

Arnn/rfewV. 

Lotononis. 

71 

Adenandra, „ 

Listiu. 

.. 

Burosma . . 

Argyralobium, 

11 


Dich if us. 

11 

Macrost ylis. 

Melolabium , 

11 

Empleurutn. „ 

Hypoculyptus, 

11 

Empleuridium. 

Loddiyesia. 

V 

Celastrus , (’elastrin. 

Lebeckia, 

11 

Ptcrocelustrus , „ 

Yibargia, 

11 

Met h ys c ophyt/u m . „ 

Buchcnroederu , 

1i 

Hartogia, „ 

A.s/nr/rtf/iws, 

n 

Mnurocenia, „ 

Psoralen , 

ii 

Cu ss ine, 

Indigo fern, 


La uridin, 

Sutherland in . 

?' 

Mystro.rylou. v 

Lessertiu, 

71 

Seytophylhan. „ 

Sytitra. 


Scutia, Rhamueae. 

Hall in, 

r 

Natten , » 

Engel in. 

51 

Hel in us. 

Virgil iu. 

7* 

Phylicu. r 

Calpurnia, 

r 

#/*«$, Anaeardiae. 

Bractealaria. 

« 

Snmdinyium. T 

Melanosticta , 


Botrycerus , 

Peltophorum. 

r 

Lo.rostyfis, r 

Burken , 


Selevoearya, r 

Schot iu. 

7' 

Harpephyllnm . 

Elephantorhiza, 

•* 

Cyetopodiu. Legumin. 

Dichrostachys , 

11 

Podalyria. „ 

Xeroc/adia , 

11 

Li pari». 

Alhizzia. 


Priest feyn. ,, 

Leueosidea, Rosaeeae. 
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CUffarthn Kosaeeae. 

Tetragouia, F 

’ieoid. 

Griehnn, 



Yahlia, Saxifrageae. 

Acrimanthcs, 


Cu mm in, 

Difdochouium. 


Platylophas, ,, 

Ga len in. 

V 

Montinia, 

Plinthus, 

r 

Churistylia, 

Couiaudra 7 Cucurb. 

Greyi u. ,, 

Cephalandra , 

r 

Berzelia. Bruniae. 

Pisoxpermn , 

V 

Tittmaunia . r 

' Tryphostemma . 

Passifl. 

Brtuiia , .. 

Ach nein, 


Louchostoma , 

Liuconia, 

OHnia, Olin. 

Alepidea. Uinbellif* 

Bernrdiu , 

Rhyticarpmt, 

r 

Stau via, r 

Heteromorpha. 

r 

Aadoaiaia. 

Lichtensteinia, 

r 

Thamnea, ,, 

Anncsorlrizft, 

,, 

Trichocladus, Hamainol. 

Gliu, 

r 

Hclophytnm , CTa,ss ul. 

I)ererru 7 

?•> 

Bulliardu , 

Polemaunia, 


Dhifirria, ,, 

Stenosemis, 

r 

Grammantheu, „ 

Billion, 

r 

(’rnssnla, r 

Capnophyllata . 

.. 

Rochen , „ 

Pappen, 

r 

r otyledou, ,. 

Arctopus. 

71 

Kalanchoe , ,. 

Hermaa. 

r 

BryophyllinUj ,, 

Cussouia, Araliaoeae. 

J/esmA r #/w uthemum , Ficoid. 

Carfisiu* Corneae. 


Alouopetalae 


Hindiellia. Kubiac. 
Alberta , ,. 

Litogyne . Comp. Vern. 

Hoplophyllnm . 

Platycarpha , ,, 
(oigiufnnin, 

AnhochaetUj v Kup. 

Ast. 


Ame/lus. Comp. Ast, 
Mairea, v r 

Gymnostephium .,. r 

Auagfypha, .. 

Chnrieisy „ 

As/er. „ „ 

Nidorellu , „ .. 

Garuleam, ,, 
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Cheysocntnn, r 

77 

Leonton yj „ 

77 

Pteronin, „ 

77 

Helicheysinn , ,, 

33 

Leptothnmnns , ., 

n 

Helipternm , „ 

33 

Dichrncephnla, ,, 

77 

Gnaphalinm, „ 

37 

Brnchylnena , 

37 

Amphidoxn , „ 

37 

Tnechonnnfhns , ,, 

„ 

Eriosphneen, 

» 

Denekin - „ 

7? 

Lnsiopoyon , 

,7 

Peynlettia, „ 

r 

Metalasia, „ 

33 

Cypselodoata. „ 

3? 

Lnchnospeennnn , „ 

77 

Gdynia, „ 

77 

Paehyrchynchns, ,, 

37 

Cndiscus , ,, 

Sen. 

Elytropuppus, „ 

J7 

Oedeen, „ 

33 

PteeothrL v, ,, 

37 

CnltUepis, ,, 


Amphiytassn . 


Sphenoyyne , „ 

33 

Bryomorphe , 

37 

Vesinin, „ 

33 

Dispnenyo , 


Ennwrphiu, „ 

r 

Stoche, 


Lasiospertnutn, „ 

„ 

Perot eiche . r 


Lidbeekin, „ 

33 

Teich oyy ne, ,, 

37 

Thaminaphyllnm , Comp. Sen. 

Phoenocoma , „ 

37 

Ganndepis, Comp. 

Sen. 

Petuluete , » • 

37 

Steirodiscns, 

33 

Ana.eeton, „ 

3* 

Jocnste, „ 

33 

At he ixin, 


Phymnspermnm ,., 

•3 

Antithei.cin , r 

7' 

Adenaehuena , 


Leyssern, „ 

37 

Benchymeeis , „ 

33 

Bosen in, 


Schistostcphimn , - 

7) 

Xe st lern, - 


Hipp in , ., 

31 

Bellt an in, ., 

77 

Peutz in, ., 


(Jfiyodoen, „ 

77 

Mnrosmodes , ., 


Ostnit cs, ,, 

7* 1 

Adenosotcn, r 

33 

Ostnitopsis, ., 


Peyronsen, 

33 

Stylpnayyne, 

37 

Ofochlntnys, 

37 

OliyofhrLv, 

,7 

CotnIn , „ 

3- 

Mesoyeammn, 

37 

Ceaia , r 


Cinernein, « 


Stilpnophytnni , ., 

r 

Lophotnenn, 

37 



Ktcinin, ,, 


Epiocephalns, .. 

3- 

Do eite 

- 
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Othonnu, Comp. Sen. 
Gymnodiseus, „ „ 

Seneeio , 

Enryops, „ „ 

Un eher in, „ ., 

Dimorphotheen , „ ,, 

Tripferis, 

Oligacnrpus, 
Osteospermum, „ „ 

Xenisinin, * „ 

Arrtatis* „ Cyn. 

Veniiüiun, „ „ 

Huplacarpha, ;7 ,, 

Landtiu, „ 

Are tot h er a , „ 

Cryptostennnu, ,, 

Mierostephium, „ „ 

Heterolepis , „ ,, 

Gort er in, „ 

Gnz an in, „ 

Cullnniin, „ 

Hirpicium , ,, 

Stephiuuieomn , , 

Statinen , 

Berkhey n y „ 

Didettn , ,, 

Oldenhuryia , ,, „ 

Printzin, „ 

Dieomn, „ „ 

Gerbera, 

Per die i um, „ „ 

Arroiesmithia, „ 

Grummatothcca, Lobeliae. 
Metzlerin, „ 

Monopsis, „ 

Isolohus, „ 

Pnrnstrnnthus , ,, 

Dobrawskya, „ 


Eneh ysi a, f ,obe 1 i a c. 

Laursntin , 

77 

Lightfootin , Campaiiul. 

Mierncodon, 

r 

Wuhlenbergiu, 


Leptorndon. 

77 

1 b'ism nt neu rpu .s\ 


Poetin, 

■1 

Mereiern, 


Siphoeodou , 

>7 

J//y e« w A *7/, Erica ce a e. 

Erien, 


Philippin, 

,, 

Erieinelln , 

77 

Blnerin, 

77 

Thora cospennn. 

77 

Mierotremu, 

77 

Er ein in, 

77 

Finekeu, 

77 

Grisebuchiu, 

77 

Aerostemon, 

•7 

Simoeheilus, 


Sympiezu , 

77 

Syndesmantfuis , 

77 

Fodonnnthemum, 

„ 

Coilostigma , 


('odonostigma, 

77 

(hnphnlocaryoii. 

77 

Lngenacurpus, 

*7 

Sillands? 

77 

Royenu, Ebenaceae. 

Eue len? „ 

O/ert, Oleaceae. 


Pnehypodium, Apocyn. 

To.eieophluen , 

77 

Piptolnenu , 

■7 

Gon io um , 

77 

Christyn, 

77 
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JJnenin.i *, 

Micro/onm, ,, 

Cor dg logg ne , 
Xgstnafoltitnn. ,, 

Periglossntn, r 

Glossosteph an ns. ,, 
Oncinentn , 

Focken, ,. 

Ftt st eg in, 

Pentarrhinnni . 
Schizoglossmn. v 

Aspidoglossnnt, 
Lngnrinthas, .. 

Tatorts, ,, 

Drogen , r 

Rhyssolobiunt. r 

J7 acropetalom, 
Httrrou'ia, ,, 

Riocreuxin. 

Brach tfste/mu. 
Sisgranf/ttts , r 

Pia nt nt lins, 
ff turn in. r 

Stapel in, 

UotnUa, ,, 

Chironin. Creiitiau. 
Orphinm, 

PI o ca mtra , 

Seltnen. r 

Lagen ins. ,. 

Bchnontiu, ,, 

F.cochaenitnn, r 

Tecontn, Bignou. 
Cntophrnctes. ,, 
llhigoznni, 

Spor/et/era , Sesam. 
Rogcrin , 


Lohostenion, 

ßorragiu. 

Stonuttechitnn. 

r 

Schistnnthc, i 

Seroplml. 

Hemimeris. 

?’ 

Dinscia, 

!’ 

Colpins, 

r 

iXnnesia, 


Diclis. 


Phggelias, 

?■ 

Jln/tcrin, 

.. 

Freglinin, 

r 

Tee (Cut, 

r 

Ana strafte, 

V 

Lvianthes, 

„ 

Aptosiniuw, 

r 

Peliostonunn, 

r 

Ny et er in in, 

V 

Polgcnrena. 

r 

Phg/lojwditnn 

! ** 

Sphennndru. 

»• 

Chnenostomn. 

- 

Lgperi«, 

r 

Mannten, 

r 

Gomphostignm , .. 

Na.rin, 

r 

Chilianthns. 

r 

lind dl ein. 

?' 

Ha chuern, 

r 

Strign. 

r 

Cyoninnt. 

r 

flgobanchc. 

V 

Gr ade rin. 

V 

Sopor in, 

V 

Atting n. 


Unrveya, 


Prahlten. 

Acantliae 

Acanthodiuni. 

.. 



Acauthopsis, Aeanthae. 

Wdld/'rulit, Schigin. 

Imeüuthus, 

Gose hi, 

Seerochiton , 

Micaulon, „ 

Itllfflpl. 

Ayuthelpis, ., 

Rftnuisia. 

Syneolostanon, Labiat. 

ffitrernoyii. 

Aerolome , „ 

ChiietiieiiHthus, 

O/ py lost ach ys, St i 1 b a c. 

\ p iein ui n ui<t , Verben. 

£*//// y stach ys, „ 

Polyamid, Selag. 

Stil he, ., 

Hebenstreitia, .. 

Eurylobium , n 

Dischisnia , 

Lonchostoma, Solanac. 

Sein yo. 

Jlefzitt, „ 

J lonochlam ydeae. 

Lhneum, Phytolacac. 

Geissolonid, Geissolom. 

E.vomis, Chenopodeae. 

Pi ddien. Thymelaeae. 

TV7////wi//. „ 

„ 

//em bstoedt iu , A m a ranth. 

Pusseri/td , ,, 

Sericoeomn . 

Struth iol a, 

0.i‘i /(/oh uni* Polygoneae 

Cryptudenia, „ 

Leucddemlron , Proteae. 

Lachnfieu , 

Protea. .. 

Guidiu, „ 

Leueospeemum, 

Lasiosiphon, „ 

Mimetes, 

Gruhhid, Grubbiaceae. 

Serruriti, .. 

Osyris, Santal. 

Xi reu in, .. 

Osyvidieurpos, „ 

Sorocephdlus, 

Thesium , „ 

Spdtdllu, 

Thesiilium , „ 

Bnibejum , .. 

<7* ho styl is, Euphorb. 

Fdured, 

l/yuendiiehe , „ 

Pended , Penaeac. 

Leidesid, „ 

Styldptenis , 

Cluytia, „ 

Brach y siphon , - 

Adenoefine, „ 

Sareoeollti, 

Pfirtiilenocline, ,, 

Glischrocolta , 

Didymodoxtt, Urtic. 

Endonema , « 
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Gymnospermae. 

Widdringtonin, (’onif. Encepha/urtos, Cycad. 

Strangeria, Cycad. 


Monocotylcdoiies . 


Strelitzia . Musac. 


[nVscw/V/, Lrideae. 

Epiphora, Orcliid. 

Gttlttxiu, ,, 

Mystucidimn , 

V 

Ovieda, ,, 

HolothrLv, 

r 

Anomutheca, ,, 

Sa c cidi am, 

r 

Bttbiuiia, „ 

Puchites, 

r 

Glttdiolns , ,, 

Mo not ri 8, 

V 


Scoptiluriu . 

r 

Sparaxis. ,, 

Bo nuten . 


Mnntbretin. 

Tri/plriii, 

r 

Lein, 

Bit vc all na , 

i. 

Diu sin. 

Stenoglottis , 

r 

Hespernnthu. ,, 

Barthotina , 

r 

Geissorhizu. „ 

Suty rinnt. 

r 

Trichottentu, 

Satyridinnt, 

r 

]Vachendorfin ? Haemod. 

Aviceps, 

V 

Dilti Iris, „ 

Diso. 

r 

Ln nur in, ,, 

Monudenia, 

V 

f V/ m///</«. Hypoxi deae. 

Schizodimn. 

?• 

Hypoxis. 

Pc nt Itcn , 

r 

Yuttotn, Amaryllid. 

Forfie (tritt. 

V 

(’yrfuuthns, 

Berschet in , 

.. 

L'yphonenta. 

Bruchycorythis , 

rt 

Cliriu, 

Cerutandra . 

r 

Uueninnthus. 

Pterygodinni. 

r 

Amaryllis . „ 

Onnnatodiunt, 

v 

Buphttne, ,, 

('oryciutn. 

V 

Brttnsr igitt, „ 

Dispcris . 

v 

Nerine, 

nV/mcM.r/w, Iridcae. 

Stru nutritt, 

Morttett. „ 


Imhofiu , 

Ferm rin. 


Curpo/yzn. ,, 

Aristea. ,, 


Hessen. 
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(Mtyllh . A niarv 11 id. 

Itrxtio, Restiae. 

Tcxtudinnein, D ios cor. 

Cufopxii s, 

Axpuruyopsix, Asparag. 

Thnmnochortnx , „ 

Myrsiphyllum . 

Slaberoha, ,, 

Yeltheimia, Asphod. 

Cannotnorh s. 

Coeluntiiux. r 

H neck in, 

Lachrnafin . ,, 

Wllldenairia. 

Per ihnen. 

Uore«, ,, 

Poly.rena , 

Eie gut, „ 

Mtssonia, 

Ccratocnryum, ,, 

Daaheuya, „ 

Cncnflifern . 

Euvoiirix, v 

JJexanthns, „ 

Drimiit. 

Anthochortns, ,, 

Idol heu, „ 

Hieltnrdin . Aroideae. 

Ornithognhnn, 

Finnin, Cyper. 

AI h neu, 

Melnncrnnix, 

Cropetatum , 

Eck/an in. 

Agapanlhus, „ 

Lepta in, ,, 

Tidhayhia , ,, 

E/ynunthus, ,, 

A//>/>. 

Hack in. 

Kniphonia , 

hleleria. ,, 

Huf bitte. ,, 

Sclerochuetium , ,, 

Bnlhinelta ♦ 

Cyathocoma . 

Trachyundru, „* 

Hetttichiacna, 

Chlarophytunt , 

Acvolepis, y 

Ha etwa/in, r 

Chrysitriv . „ 

Cyanelia, 

*9/7/ netto.et]ph i a m , ,, 

Eriospermnnt , „ 

Anlacarhynehns, „ 

Am//; ro c // w 6 invt, Me 1 a n t h. 

Ehrbar in. Gramin. 

Melanthium , „ 

llarpechloa , ,, 

Tr«/7WÄ£fff. 

Pentamerix, r 

Bueametrn, r 

Lttsiochlou , 

Onrithoglossani. r 

Xenachloa. „ 


Prioninm, Juncaceae. 

B. Die Neben-Floreiigrliecler. 

Nach der Ausscheidung des Hauptgliedes der Cap-Flora 
bleiben Bestaiultheile derselben übrig, welche zum Charakter der 
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Flora keineswegs passen. Die genauere Prüfung dieser fremden 

Bestandtheile ergibt bald, dass durch die Gesammtheit derselben 
die wichtigsten übrigen Floren der Erde repräsentirt erscheinen. 
Diese Thatsuche kann nur dadurch Erklärung finden, dass in der 
Tertiärflora des Cap-Gebietes eine eben solche Mischung der 
Florenelemente bestanden hat, wie in der europäischen Tertiär¬ 
flora. Jene anscheinend fremden, aber zweifellos ursprünglichen 
Bestandtheile sind nichts anderes, als die Überbleibsel der ter- . 
tiären Nebenelemente. Eine Vergleichung mit anderen Floren 
der Erde zeigt, dass diese Überbleibsel, welche ich als die Neben- 
Florenglieder bezeichnet habe, in der Cap-Flora in der verhält- 
nissinässig geringsten Anzahl vorhanden sind. Hier wurden also 
die Nebenelemente am meisten zurückgedrängt, in Folge der 
sehr überwiegenden Entwicklung des Hauptelements. 

Betrachten wir die Bestandtheile der Neben-Florenglieder 
genauer, so finden wir unter denselben sogenannte vikarirende 
Arten, oft von naher Verwandtschaft mit Arten anderer Floren, 
und weiter transmutierte Formen. Zu ersteren zählen z. B. aus dem 
o s t i n d i s c h e n Florengliede die Stcrculiu Ahwandri IIa r w., 
der einzige Repräsentant der Sterculiaeeen in der Cap-Flora, 
entsprechend der St. foedita ; die Cucurbitacee Mukiu scabrella , 
analog der 31. leio sperma Ar not t, die Combretacee (Juisqimiis 
purciflara , analog der Q. ui dien ; Arten der Gattungen Plerocur- 

Dulberyiü f Maesa, Stroplmutlius , t'levodeudron u. v. A. Nicht 
weniger charakteristisch sind die vikarirendenArten des ameri¬ 
kanischen Florengliedes, von denen ich nur die der Gattungen 
Erythro.rylon , Tr ich Hin , Z anth o.vyl/i ul Ilex, Parkiusonia, Turnern , 
Mitrucarpum, Heliophytum , Baerhnarin , Orendaphne, Dioscorea , 
und Commelynu hervorhebe. Das europäische Florenglied, 
welches an Zahl der Gattungen den vorgenannten nur unbedeutend 
nachsteht, enthält eine nicht geringe Reihe vikarirender Arten, 
deren Gattungen in nachfolgender 1 bersicht aufgezählt sind. Am 
meisten entsprechen die endemischen Arten von (Inliiun euro¬ 
päischen Formen. Das tropi seh - afrikanische Florenglied, 
in der Cap-Flora um Vieles weniger entwickelt als die vorher 
erwähnten, enthält sehr bezeichnende Arten; sie gehören zu den 
Gattungen IJiunt/iera, Cadnbn, Xiebuhria , Basem , Oncoba, Aberni, 
Oxynnfhus, Plectrnnia, Aeotanfhus und Pycnostachys. Das noch 
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spärlicher entwickelte n e u h o 11 ä n d i s c li e Florenglied enthält 
vikarirende Arten von Dodonaea (/>. Tbaaberyiana E. et Z.), 
Scaeroht (S. Thunberyii E. et Z.), Loyania (L. capensis Eckl.), 
Trieb iaittm (T. Zeyheri DO.) Cassyla (2 sp.), Caesia (4 sp.), 
Hypolaenu (1 sp.) n. v.A ., durch welche aber die Repräsentation 
der australischen Flora hinlänglich deutlich ausgesprochen 
erscheint. Das Gleiche gilt von dem nur von wenigen Gattungen 
gebildeten oceanisehen Florengliede. 

Als aus einer weiteren Transmutation hervorgegangen sind 
aber zu betrachten: die monotype Aurantiaceen-Gattung Myaris, 
der einzige Repräsentant dieser vorzugsweise asiatischen Ord¬ 
nung; die monotype Acanthacee Glossochilvs und die Yerbenacee 
Cycloaema, beide ebenfalls dem ostindischeu Gliede einzureihen. 
Letztere lässt sich auf die vorzugsweise ostindische Gattung 
CleroilendroH zurückführen. Im amerikanischen Florengliede sind 
als solche zu bezeichnen die Meliacee Ekebergia , die monotypen 
Ilicineen Cassiaiopsis und Motietiu, die Acanthacee Fuhr tu, aus 
der Gattung Diptevacanthus umgewandelt, u. A. Das europäische 
Glied der Cap-Flora weiset die aus Corydalis transinutierteu mono¬ 
typen Gattungen Cysticapnos und Discocapnos auf. Bemerkens¬ 
werth ist, dass die Stammgattung selbst in drei endemischen 
Arten, die jedoch für sich eine eigenthiimlicke von Bernhardi 
Phacocapnos bezeichnete Gruppe bilden, am Cap vorkommt. Eine 
der Letzteren schliesst sich nicht nur im Habitus, sondern auch 
in der Blütenbildung der Gattung Cysticapnos an, während sie 
noch die Fruchtbildung von Corydalis beibehält. 

Da es nunmehr nicht bezweifelt werden kann, dass die 
ursprünglichen Gemeinsamkeiten der natürlichen Floren der 
Erde auf die gemeinschaftliche Stammflora, die Tertiärflora, sich 
genetisch beziehen, so wird dies doch gewiss vor allem von jenen 
Pflanzenformen gelten, welche abgesehen von geringfügigen 
specifischen Variationen sich einer grossen ursprünglichen Ver¬ 
breitung über die meisten Florengebiete der Erde erfreuen. Ich 
fasse diese Formen unter der Bezeichnung „polygenetisches 
Florenglied“ zusammen, und bin geneigt zur Annahme, dass ihre 
tertiären Stammformen, oder umsomehr die Urformen dieser 
letztem, keinesfalls stets nur aus je Einem Vegetationscentrum 
hervorgegangen sind. Manche Bestandtheile dieses Florengliedes 

Sitzt, d. mathem.«naturw. CI. LXXI. Bd. I. Abth. 40 
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lassen sich auf vortertiäre, ja einige derselben, wie z. B. Farn- 
gattungen, Zamitt, Pinus , auf Typen der frühesten Entwicklungs- 
pliasen des Pflanzenreichs znrückführen. Die überaus grosse 
Verbreitung derselben über die ganze Erde lässt es sehr annehm¬ 
bar erscheinen, dass einzelne, ja vielleicht jeder dieser Stamm- 
typen ans einigen oder mehreren über die gesammte Erde ver¬ 
theilten Vegetationscentren entsprungen sind. Mit um so grösserer 
Wahrscheinlichkeit wird dies aber von einer entsprechend 
grösseren Zahl, vielleicht von allen Urtypen dieser Stammtypen 
gelten. 

T 11 je frühere Entwicklungsstufen der Pflanzenwelt wir ein- 
dringen, desto mehr mag die Lehre von der Einheit der Vege¬ 
tationscentren ihre Bedeutung verlieren. 


1, Ostindisches Florenglied. 

/ >/ cotyle(Jones , Potypetttlae. 


Pit oberos, Bixaceae. 
Steven litt, Bombaeeae. 
hnputiens, Balsamin. 
Myuris, Aurantiaceae. 
Odine, Anacardiac. 
Cnestis . Connaraceae. 
Crotalt tritt , Legumin. 
Milt et iu . 

Seshuniu. ,, 

Desmodinm , 

Alysicarpus. ,, 

Alhagi , 

Dumusia. « 


Pferucarpus, Legumin. 
Dnlbergiu, ,• 

Snphora, ,, 

Guitundinu, y 

Lttgenttritt . Cucurbit. 
Zelnte ritt, ,, 

Mithin, r 

Luffa. y 

Citruttus . r 

Cucumis, ,. 

Moderen, Passiflor. 

(>// /.<?qunt in, Combreta c. 
Hruguieru, Khizophor. 


Monopetatae. 


Stylocnryne , Rubiac. 
Gur de nin, „ 

ft and in , ,, 

Hedyotis, 

Cu nt hin m. „ 


Purettu, Rubiac, 
Gntniileu . ,, 

Krttussiu . 
Uunburyu , 
Spermucoce, 
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Pentanisiu, liubi ao. 

IJydrophylu.v. .. 
Gulopinu, 
Anthospermum. 
Carpacocc, r 

Amhruriu. r 

Adenostennnu, Coinpos. 
Blumen. ,« 

Muesu, Myrsineae. 
Miniumy*, Sapotaeeae. 
StruphanthiiSy Apocyn. 
Car insu, r 

Endotrep /.s*, Asclepia (l . 


Tytophoru , Asclepiari. 
Cerupeyiu , ,, 

Thunberyiu. Acantha c. 
Ghtnxochihm. ,, 

Asystnxiu, 

Jnsticiu, r 

Peristrophe. 
Clerodeudron,\orhewnc. 
Cyelunemu, 

ürinntm , Labiah 

Mosch osnnt, 
Ptectrnnthus, 

Vnf/eliu. Plumbag. 


J lonochlamtjdeae. 


Pupuliu, Amarantliae. ('yctostcman, Eupliorb. 

r ryptocuryu , Laurin. 


J// ocotyl edo i t es. 


Sa nsc vieru , As p a ra gin. 
Am// im<7, Commelyn. 
Cyanotis. 


Phoenix } Kalmae 
A /////nyi a, Cy p e ra c . 
AwfA/V/V/w, (xramiii, 


2. Amerikanisches Florenglied. 
IJicott/ledones , Potypetalae. 


Jonidium, Yiolaceae. 
Securiducu, Polygal. 
Matvustrum, Malvac. 
Sphuerulceu. r 

Sphueromu, ,, 

Paroni«. 

Fuyosiu , r 

Salacia , Hippocrat. 
Acridocarpns, Malpigkiae. 
Triaspis, ,, 

AV^/AiVMiw/oMyErythrox. 
Turraea, Meliac. 


Trichi/in, Meliac. 
Ekehergiu 7 

Xunthoxyfnn, Xanthox. 
//e.r, Tlieineae. 

Cnssinopsis. „ 
Monetin. „ 

Lonchocurpus , Legum. 
Purkiusoniu. ,, 
Purinuri um. Rosaceae. 
Atwwm. r • 

Porhdacruy Portulae. 
A/tf/rr/myMero#; 

40 * 
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Talinum . Portulnc. Momordic/t, Cueurb. 


Portulacaria , „ 

JlfiLpsafis. Cacteae. 
Begonia, Begoniac. 


Kisseniü, Loasac. 
Turnern . Turnerae. 
Osbeckin , Melastom. 


Monopetalae, 


M tracarpum , Rnbi ac. 
Valeriana , Valerian. 
Vernonia , Composit. 
Ageratum, „ 

Mikania, 

Eelipta , „ 

Wedelia , „ 

SpilanfheSj ,, 

Lobelin , Lobeliac. 


Go w 'jtiA oc« r/j «.<?, Asei ep . 

Borag. 

Heliophytum, „ 
Melasma, Scrophular. 
Electra, „ 

Fabria , Acantkac. 
/?/? ytiglossa , „ 

Leptostachia, „ 


Jib i locJilan ujäeae. 


Boerhawia , Nyctagin. 
Oreodaphne , Lau rin. 
Crofon, Euphorbiac. 
Finken et in , „ 

Acafypha, ., 


Leptorhach is , Euphorb. 
Trngia, 

Jalropha , „ 

Excoecaria , „ 

Daleehampiu, „ 


Monoeotyledoi i es. 


Dioscoven , Dioseor. 
Helmin } „ 

Commelynu , Commel. 
Plafylepis, Cyperac. 


Cncinia, Cyperac. 
Arisfida, Gramin 
Polypogon , „ 


3. Europäisches Florenglied. 
Dieotyledones . Polypei (dae. 


Cysficapnos, Fumar. 
Cory du Hs, ., 

Discocapnos , „ 

Matthiola , Crueifcrae. 
Turritis } ., 

Lepidimn, „ 


Oligomeris , Resed. 
Franken in, Frankeniac. 
7 oo* o n.r, Tarnari s cin. 
Dia nt hu ft , Caryopli. 
Linum 9 Lineac. 
Zizyphus, Rhamneae. 



The Biod i\f9rait^H$tritag©ltei/(^v^apbX^JGki^e rsityIibrdn^brg/; 


llhamnns, Rlianineae. 

Ptychotis , Umbellif. 

Ao/hs, Legumin. 

Carum. „ 

Trifolium, 

Pimpineltu, „ 

Triyonellu, 

Oenauthc. „ 

Medicayo, r 

Seseli, „ 

Astruyulus, r 

Cnidium, „ 

Potentilluj Rosaceae. 

Levisticum , „ 

Geum, r 

Peucedanum, „ 

Ayrimonia, „ 

Pustinaca. r 

Opilohium , Onagrar. 

Conium, „ 

MonopeUilae . 

Gulium, Rubiaceae. 

Mi er och y n c hu s,Co m p o s . 

Ceph ularia , Dips a ce a e . 

Sonchus, y 

Scubiosu, y 

Hiera cium, ,, 

Inulu, Compos. 

Anisoramphus, v 

Pulicuriu. 

Anchusa , Borag. 

Chrysanthemum, ,, 

Echium, „ 

Mutricuriu , 

Myosotis , „ 

Tunacetum, 

Echinospermum, „ 

Artemisia, ,, 

Cynoylossum, „ 

Lactu ca, r 

Mentha. Labiatae. 

Taraxacum , r 

Stative, Plumbagineae. 


Monoclüam ydeae . 
Ainus. Retnlaceae. 


Mo nocotyleilones* 


Ruscus, Smilaceae. 
Hyacinthns, Aspliod. 
Scitlu, r 

Alfium, 

Hotcus, Gramineae. 


Areuu. Gramiu, 
Rcizu, „ 

Koeleria. v 

Schismus. ,, 

Cynosurus , „ 


4. Tropisch-afrikanisches Florenglied. 
Dicotylcdones, Polypetalae. 

Dianthera. Capparid. Niebuhriu , Capparid. 

Cuduhu , r Bosciu. „ 
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Om*oha, Bixaceae. Chailtetia, Cliailletiac. 

Aberia , „ Batsamodendron, Burser. 

Dombeya, Biittneriac. Protimn 7 „ 

Oehna. Ohnaceae. Trianthema , Ficoideae. 


Jlonopetalae. 


O.vyanthus, Rubiae. 
Pleetronia , „ 

Kthulia , Compos. 

Sphaeranthus, „ 

Lipot eiche, „ 

Dftemia, Asclepiad. 


Moneehnta , Acantli. 
Aeolanthus, Labiat» 
Pycnostuchys, „ 

Lasioeorys, .. 

Leonotis . „ 


Monoehlam ydeae. 

Semonritfea, Phytolac. Droynetia , Eupborb. 

Giesekia, „ 


J/o i < oeotyl cd oh es. 

Methonia , Liliaceae. Sfipayrosfis , Gramm. 


5. Australisches Florenglied. 
i>i cotyledones, Polypetalae. 

Drosera, Droserae. Syzyyinm, Myrtac. 

Roridula, „ Eayenia, „ 

Dodonaea , Sapindac. Barrinytonia, „ 

Pittospormn, Pittosp. 

Alonopetalae. 

Cyphia, Goodeniac. Loyania, Loganiae. 

Scaerota, ,, 


JlonoeJdam ydeae. 

Triehininm, Amaranth. Cassyta, Laurineac. 

J/o i # ocotyledon es. 

Caesia 7 Aspbodeleae. Danthonia, Gramm. 

Hypofaena , Restiac. Perotis , 

Chaetospora , Cyperae. 
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6. Oceanisches Florenglied. 

Dhoti/ledones, Pol ppetr ihre. 

Toddelie, Xantlioxvl. 7V/*/«//«W«,Malpigliiac. 

Veprix, ,, Bre.vie, Haxifrag. 

Efeeodeudron, Celastr. Metroxi derox, Myrtae. 

Jfonopetahre. 

Veeyeerie, Rnbiac. Sera motte. Asolepiad. 

Sidero.vyfou, Sapot. Axtephamix, „ 

Mo i t oeotfjledo 11 es. 

Axteroeh trete, Oyperac. 

7. Polygenetisehes Florenglied, 


Dieotijledones 

, Polt/petahre. 

Clrmut in, Ra nn nculac. 

CJeome, Capparid. 

Th e lief rum, 

Po/uuixia, „ 

Anemone. .. 

Cuppurix, „ 

Kuowltoitie, „ 

Bleekwellie, Bixaceae. 

Bettuiteufttx. „ 

17«/«, Violaceae. 

Prärie, Anonac. 

Polyt/ule, Polygaleae. 

Gealterte. „ 

Mendt in, „ 

A ernte, „ 

Bert/iu. Elatineae. 

Homer nenne, Menisperm. 

Hyperirttm, Hyperic. 

Cixxempelox, ,, 

Sileee, Caryophyll 

Atdi zoete, „ 

Ceruxtiem, „ 

Xi/mph neu, Nymphaeac. 

Corriyiofe , „ 

Pepurer, Papaverae. 

Pollirhie, „ 

A« .s7 erlittet, C ru cifcrae . 

Po/yeerpon, „ 

Artrhis, „ 

Pofycurpeee, „ 

Cer de mitte, 

Lepiyonum, „ 

Alyxxuet, „ 

Drymeritt, „ 

Sixymiirium, 

Oryyie, „ 

Se ueh irre, 

Gliit ex, 

/?#/#/««///•«p.sT.s*. Capparid. 
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Alt litten , Malvaceae. 

Rhynchosia. Legum. 

Sidu, „ 

Eriosemu. v 

Abutilon. ,, 

Cnssin , r 

Hibiscus, v 

Ru uh in in, „ 

Paritium. „ 

Entndn, ,, 

Walt her in , Büttner. 

Ara ein. ,, 

Trittmfetta , Tiliaceae. 

Zygin. „ 

Corehonus, ,, 

Rabatt, Rosaceae, 

Grewitt. ,, 

Alchcmillu. 

Ximen in , Olacineae. 

Jasrineu . 0 nagra r. 

Schmidefia , Sapind. 

Ludwig in, ,, 

Supindus , ,, 

Termintt/ia , Combret . 

TTfe Ampelicl. 

Combretum. ,, 

„ 

Poirren , „ 

Erodium, Geraniac. 

Rhizophora, Rhizopli. 

Tribut ns, Zygophyll. 

Atunmnniu, Lythrar. 

Tephrosia, Leg’imi. 

Lythrum, ,, 

Zorn in, ,, 

Nesnen. „ 

Aeschynomene, r 

Hydroeotyle , llmbellit. 

Styfosanthes, 

Sunicufn. r 

Annrthrosyne. r 

Heloseindium, v 

Requieniu, v 

Sinnt, ,, 

Ter um uns, ,, 

Rupfen rum, ,, 

Gufustiu, ,, 

Gunneru , Halorageae. 

Erythrinu , 

Serpicuftt, r 

CanaruUia, „ 

MyriophyUum , 


J/j/ stropeluton, Bala uoph . 

Do! i eh os, r 

Surrophyte, 

JTonopetalae, 

Lorunthus, Loranthae. 

Lysimuchin, Primulac. 


Sumo/us. 

Rubin, Rubiaceae. 

3Iyrsine, My rsin e a e . 

Dip/opnpjius , Compos. 

Diospyros, Ebenac. 

Conyzn , „ 

Jasmin um, Jasmin. 

Sieyesbeekin, ,, 

Sttrrpsfemmu, Asclepiad. 

Cuculin , ,, 

Limnttnthemum, 0 entian . 

Utriculnrin, LentibuL 

//;/>waevz. Convolvulac. 
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Conrofrulus , Oonvolvulac. 
Erolrulm s*. 

Falkia . ,, 

Cu acut«. r 

Ehretia , Borrag*. 

Tour ncfort in, ,. 

Heliotrop) um. ,. 

Lithosperm um. ,, 

Torenia, Scroplmlar. 

II y sauf h es, 

Limosella, 

Verouiea. ,. 

ß/epharis, Aeanthac. 
Adhatoda, r 
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Die/iptera, Aeanthac. 
Print, Yerbenae. 
Pouch nt. y 

Vite.v. 

Safria, Labiatae. 
Stach ys. ,, 

Ballot a, 

Teucrium , 

r 

Plumpago, Plmnpag. 
Solanum, Solauae. 
Lycium, ,. 

Plant ago, Plantag. 


Monochlamydeae. 


Phytolacea . Phytolaccac. 
Chettopodium, Chenopod. 
Afripfe.v, ,. 

Caro.vylon , r 

Amaranthus, Amaranth. 
Aenv/, ,, 

Cyathvht, ,. 

Piume.v. Polygon. 
Polygon um . ,, 

Begannt , Begoniaeeae. 


Enpliorb. 

Phyllanthus, ,, 
Euphorhia. 

Urtica . Urticaoeae. 
Ffeurya, ,, 

Pouzoizia , ,. 

Piper, Piperae. 
Pepcromia , r 
Myrica , Myricac. 
Sali.v. Salicineae. 
Podocarpus, Conif. 


Jlonocoti/leäoiies. 


Cr in um, Amaryllid. 

Smila.v , Smilaceae. 

Asparag. 

Dithyroearpus, Commelyn. 
Potamogeton, Fluvial. 

Triglochin, Juncagin. 
Luzula, Junoaceae. 

Junens , ,, 

Cyperus . Oyperac. 


Cyperac. 

Eleocharis. 

Scirpus , 

Fuirentt, 

Iso/epis, 

Fimbristylis , 
Abifdgaardia, 
Bhynchospora. 

Sei er in. 
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Cure.v, Cyperac. 

A l op ec u r u s, (Tramin. 
Pfinie um , „ 

GymnotrLvj „ 

Pen u inet um, ., 

Stipu, „ 

Sporobolus , 

.. 

Puppophorum , „ 


Cynodon , 
Pou, 

Fe st neu, 
Brom us, 
Triticuw. 
Hordeum , 
Andropoyon, 
Ischuemum , 


Gramin. 

H 

Ji 

n 

r> 
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Übersicht der Glieder der Cap-Flora. 


Systematische Aufzählung 
der Ordnungen der Cap-Flora 
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34 

59 

55 i 

27 

15 ! 

9 

161 

Sitbcl. Polypetnlae .. 

IBS 

26 

32 

32 

12 

8 

5 

97 

Ort/. Rtttununlaerae . 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

5 

3 

Menispcrmaeeae . 

_ 

— 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

3 

Xymp/iaeaeeae . 








1 

.. Papttvrraerae . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

/• uaittriacene . 

— 

— 

— 

3 

■— 

— 

— 

— 

Cruciferne . . 

6 

— 

— 

3 

— 

— 

~ 

6 

Capparidear . 

2 

— 

— 

— 

4 

— 

— 

4 

Resedaernt 1 . 

— 

— 

- 

1 

— 

— 

— 

— 

.. HLvttreae . 

4 

1 

— 

— 

2 

— 

_ 

1 

Violurieae . 

— 

— 
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